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Diskrete und kontinuierliche Wachstums modell e 

Beschränktes und logistisches Wachstum 

 Arbeitsblatt 
 

Viele Wachstumsprozesse sind nach oben oder nach unten beschränkt. Das heißt, es gibt eine (obere 

oder untere) Grenze, die nicht überschritten wird. Als mathematische Modelle stehen dafür beschränk-

tes bzw. logistisches Wachstum zur Verfügung. Dabei kann die Darstellung diskret oder kontinuierlich 

erfolgen. 

 

Neues Wissen 
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Arbeit nach dem Mehrstufigen Verfahren (bis Aufgabe 4) 
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Beschränktes Wachstum 
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Logistisches Wachstum 
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In einer Stadt mit 40 000 Einwohnern breitet sich ein Gerücht aus. Zu einem bestimmten Zeit-

punkt ist dieses Gerücht schon 20 000 Einwohnern bekannt. Stündlich erfahren das Gerücht 

60 % jener, die das Gerücht noch nicht kennen. Wann kennen 99 % der Einwohner das Gerücht? 
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Die Entwicklung einer Population von Wölfen in Abhängigkeit von der Zeit t (in Jahren) wird 

durch die Funktion p mit ���� = 		
��	���

�	
∙��,���∙�
 beschrieben. 

a) Stelle die Funktion p für das Zeitintervall [0; 40] grafisch dar. Um welches Wachstumsmodell 

handelt es sich? Beschreibe die Entwicklung in Worten. 

b) Wie viele Wölfe sind zum Zeitpunkt t = 0 vorhanden? 

c) Um wie viele Tiere wächst die Population im ersten Jahr? 

d) Nach welcher Zeit hat sich der Bestand verdoppelt? 

e) Wie lange dauert es, bis die Population von 2000 auf 4000 Blauwale anwächst? 

f) In welchem Jahr ist die jährliche Zunahme am größten?  

g) Welche Kapazitätsgrenze (Obergrenze) ist in diesem Modell angenommen worden? Begründe 

mithilfe des Graphen sowie mithilfe des Funktionsterms von p. 

h) Wann sind 90 % der Kapazität erreicht? 
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Beschränktes und logistisches Wachstum 

 Lösungen 
 

 

Die Ergebnisse hängen fallweise von der Modellbildung und den verwendeten Parametern ab. 
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  a) Lineares Modell (explizit):  
z. B. T(n)=10,6 – 0,01 · (n – 1912) 

T(n) = 9,70 ⇒ n ≈ 2002 

Exponentielles Modell (rekursiv):  

z. B. T(n+1) = T(n) · 0,999 mit T(1912)=10,6 

T(n) = 9,70 ⇒ n ≈ 2001 

b) Bei den obigen Modellen werden 9,29 s im Jahr 2043 (lineares Modell) bzw. im Jahr 

2044 (exponentielles Modell) erreicht. 
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begrenztes Wachstum mit G = 40 000, f(0) = 20 000 und q = 0,60; diskretes Modell,  

rekursiv 

f(n+1) = f(n) + 0,6 · (40 000 – f(n)) mit f(0) = 20 000 

nach 5 Stunden 

 

a) logistisches Wachstum, kontinuierliches Modell, explizite Darstellung  

 

 
 

Die Population wächst im gesamten Zeitraum. Zunächst wächst sie annähernd exponen-

tiell, dann verlangsamt sich das Wachstum. Am Ende des Zeitraumes ist kaum mehr eine 

Zunahme vorhanden. 

b) 1000 Wölfe 

c) um 150 Wölfe 

d) im 6. Jahr 

e) 6 Jahre 

f) im 15. Jahr 

g) G = 10 000 Wölfe. Der Graph flacht ab und scheint sich der Geraden g(t) = 10 000 zu 

nähern.  

Werden große Werte für t (z. B. t = 100, 1000, ...) gewählt und in den Funktionsterm p(t) 

eingesetzt, ergibt sich stets 10 000 als Funktionswert. 

Für sehr große Werte für t ergibt der Ausdruck ���,���∙�  den Wert 0. Für den Funktions-

term gilt in diesem Fall: 
��	���

�	�∙�
=

��	���

�
= ��	���.  

10 000 Wölfe sind daher nach diesem Modell die maximale Anzahl an Tieren. 

h) nach 27 Jahren 
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